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ASV-Akteure überzeugten bei der EM 
 
Unsere beiden Teilnehmer an der Tischtennis-Europameisterschaft in Stuttgart, Geir 
Erlandsen für Norwegen und Adam Robertson für Wales, gaben dort eine gute Figur 
ab. Schon in den Mannschaftswettbewerben lief es ganz gut. So konnte Adam 
Robertson das hoch gehandelte lettische Talent Mattis Burgis vom Ligakonkurrenten 
Grenzau klar beherrschen. Geir Erlandsen sah gegen die beiden starken türkischen 
Chinesen Vang und Zeng jedesmal gut aus, zum Sieg reichte es jedoch nicht ganz. 

In den Doppeln war für Adam Robertson und Ryan Jenkins gegen die starken 
Russen Paykov/ Shibaev leider Endstation. Geir Erlandsen trat zusammen mit dem 
Polen Such gegen die Favoriten Timo Boll / Christian Süß an. Nach munterem und 
offenem Spiel und einem Satzgewinn, setzten sich jedoch die Favoriten durch. 
Im Einzel erwischten beide jeweils gleich anfangs deutsche Hochkaräter, die im 
Mannschaftswettbewerb die Europameisterschaft errungen hatten. 
Adam Robertson verkaufte sich gegen Christian Süß gut und konnte diesem 
zumindest einen Satz abknöpfen. Zum Showdown kam es, als Geir Erlandsen gegen 
keinen Geringeren als Timo Boll antreten musste. Wer jedoch dachte dies wird ein 
Spaziergang für Timo Boll, hatte sich getäuscht. Geir spielte in allen Sätzen gut mit 
und konnte sogar einen davon gewinnen. 
 
Man konnte sehen, dass unsere Spieler selbst in der europäischen Spitze kein 
Kanonenfutter sind und mithalten können. 
Das gibt Hoffnung für die bevorstehende Zweitliga-Saison.     
 


